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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 11, 27-33
Was war für die Pharisäer so wich-
tig an der Frage nach der Vollmacht 
Jesu?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Nur wer seine Seele mit der Wahrheit 
der Bibel gestärkt hat, wird den letzten 
großen Kampf überstehen.“

GK 294

„Nur wer seine Seele mit der Wahrheit 
der Bibel gestärkt hat, wird den letzten 
großen Kampf überstehen.“

GK 294
Das Leben Jesu

S. 584(2.Absatz)-586(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 584(2.Absatz)-586(1.Absatz)

1. Oktober1. Oktober

Was beeindruckt mich an Jesus 
im Gespräch mit den Priestern?

Hosentaschentext:
1.Petrus 2,9
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 21,28-32
Wie deutet Jesus das Gleichnis von 
den ungleichen Söhnen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gleich und Gleich gesellt sich gern! 
Wo es auch sein mag, verbindet sich 
das Böse mit dem Bösen, um das Gute 
zu vernichten.“

LJ 400

„Gleich und Gleich gesellt sich gern! 
Wo es auch sein mag, verbindet sich 
das Böse mit dem Bösen, um das Gute 
zu vernichten.“

LJ 400

Das Leben Jesu
S. 586(2.Absatz)-587(3.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 586(2.Absatz)-587(3.Absatz)

2. Oktober2. Oktober

In welchem Sohn finde 
ich mich wieder?

2.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 21,33-46
Warum erzählte Jesus diese zwei 
Gleichnisse?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Jeder Mensch kann frei wählen, wel-
che Macht ihn beherrschen soll.“

LJ 243

„Jeder Mensch kann frei wählen, wel-
che Macht ihn beherrschen soll.“

LJ 243 Das Leben Jesu
S. 587(4.Absatz)-589(3.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 587(4.Absatz)-589(3.Absatz)

3. Oktober3. Oktober

Was bedeutet es für mich, auf 
den „Stein“ Jesus zu fallen?

3.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Psalm 118, 21-29
Warum benutzt Jesus das Bild des 
Ecksteins, um seine Gedanken zu 
verdeutlichen?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gottes Gemeinde ist die Stätte heili-
gen Lebens, ausgestattet mit mannig-
faltigen Gaben und ausgestattet mit 
dem Heiligen Geist.“

WA 12

„Gottes Gemeinde ist die Stätte heili-
gen Lebens, ausgestattet mit mannig-
faltigen Gaben und ausgestattet mit 
dem Heiligen Geist.“

WA 12

Das Leben Jesu
S. 589(4.Absatz)-591(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 589(4.Absatz)-591(2.Absatz)

4. Oktober4. Oktober

Was ist Jesus für mich 
- Stein des Anstoßes oder 

der kostbare Eckstein?
4.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Petrus 2, 1-10
Was sagt uns das Bild vom geist-
lichen Haus, das aus lebendigen 
Steinen besteht?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wiederholte Handlungen lassen Ge-
wohnheiten entstehen, Gewohnheiten 
bilden den Charakter, und der Cha-
rakter entscheidet über unser Schick-
sal in Zeit und Ewigkeit.“

CG 272

„Wiederholte Handlungen lassen Ge-
wohnheiten entstehen, Gewohnheiten 
bilden den Charakter, und der Cha-
rakter entscheidet über unser Schick-
sal in Zeit und Ewigkeit.“

CG 272

Das Leben Jesu
S. 591(3.Absatz)-593

Das Leben Jesu
S. 591(3.Absatz)-593

5. Oktober5. Oktober

Wie werde ich ein lebendiger 
Stein im Hause Gottes?

5.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 12,13-17
Warum konnten die Pharisäer Je-
sus durch seine Antwort nicht „fan-
gen“?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Ursprung des Bösen ist Satan, und 
jeder Ungehorsam gegen Gott ist un-
mittelbar auf seinen Einfluß zurückzu-
führen.“

PP 618

„Ursprung des Bösen ist Satan, und 
jeder Ungehorsam gegen Gott ist un-
mittelbar auf seinen Einfluß zurückzu-
führen.“

PP 618

Das Leben Jesu
S. 594-596(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 594-596(1.Absatz)

6. Oktober6. Oktober

Wie setze ich die Worte in 
meinem Leben um: „Gebt dem 

Kaiser, was des Kaisers ist 
und Gott, was Gottes ist“?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 12,18-27
Wo findet man heute noch falsche 
Auffassungen über das Jenseits?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Alle, die die Wahrheit kennen, haben 
die heilige Pflicht, danach zu trachten, 
dass ihr Tun mit ihrem Glauben über-
einstimmt.“

3S 305

„Alle, die die Wahrheit kennen, haben 
die heilige Pflicht, danach zu trachten, 
dass ihr Tun mit ihrem Glauben über-
einstimmt.“

3S 305

Das Leben Jesu
S. 596(2.Absatz)-598(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 596(2.Absatz)-598(1.Absatz)

7. Oktober7. Oktober

Wie gehe ich mit Freunden 
um, die eine andere Vor-
stellung haben als ich?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 20,27-40
Was sagt Jesus über das Heiraten 
auf der neuen Erde?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gott stiftete die erste Ehe. Dieser 
Bund geht also auf den Schöpfer des 
Weltalls zurück.“

GH 15

„Gott stiftete die erste Ehe. Dieser 
Bund geht also auf den Schöpfer des 
Weltalls zurück.“

GH 15
Das Leben Jesu
S. 598(2.Absatz)-600(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 598(2.Absatz)-600(1.Absatz)

8. Oktober8. Oktober

Wie kann ich mich vor 
Heuchelei auf der einen 

Seite sowie vor Irrlehren auf 
der anderen Seite schützen?

Hosentaschentext:
Markus 13,31

8.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 12,28-37
Wie drückt sich Liebe zu Gott aus?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Liebe kann nicht bestehen, ohne Aus-
druck zu finden.“

1S 191

„Liebe kann nicht bestehen, ohne Aus-
druck zu finden.“

1S 191 Das Leben Jesu
S. 600(2.Absatz)-603

Das Leben Jesu
S. 600(2.Absatz)-603

9. Oktober9. Oktober

Welches tiefere Problem habe 
ich, wenn ich einen meiner 
Nächsten nicht lieben kann?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 20,45-47
Warum legte Jesus die Motive der 
Pharisäer so offen dar?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der Weg des Irrtums scheint oft dicht 
bei dem Pfad der Wahrheit zu liegen. 
Er ist manchmal kaum zu unterschei-
den von dem Weg, der zur Heiligkeit 
und zum Himmel führt.“

1S 228

„Der Weg des Irrtums scheint oft dicht 
bei dem Pfad der Wahrheit zu liegen. 
Er ist manchmal kaum zu unterschei-
den von dem Weg, der zur Heiligkeit 
und zum Himmel führt.“

1S 228

Das Leben Jesu
S. 604-605(2. Absatz)
Das Leben Jesu
S. 604-605(2. Absatz)

10. Oktober10. Oktober

Wie leicht bin ich von Rhetorik, 
Ausstrahlung oder Stellung 
eines Redners beeinflußbar?

10.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 23,1-12
Wie schwer ist es Worte und Taten 
in Einklang zu bringen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Religion Christi offenbart sich als 
ein belebender, alles durchdringender 
Urquell, als eine lebendige, tätige, 
geistliche Kraft.“

PK 165

„Die Religion Christi offenbart sich als 
ein belebender, alles durchdringender 
Urquell, als eine lebendige, tätige, 
geistliche Kraft.“

PK 165

Das Leben Jesu
S. 605(3.Absatz)-607

Das Leben Jesu
S. 605(3.Absatz)-607

11. Oktober11. Oktober

Welche Motive der Pharisäer 
kann ich in mir entdecken?

11.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 12,41-44
Welche Faktoren spielen beim Geld 
spenden eine Rolle?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Entscheidend für den Wert einer 
Gabe ist … in welcher Gesinnung sie 
dargebracht wird.“

WA 341

„Entscheidend für den Wert einer 
Gabe ist … in welcher Gesinnung sie 
dargebracht wird.“

WA 341
Das Leben Jesu
S. 608-610(3.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 608-610(3.Absatz)

12. Oktober12. Oktober

Worin ist die Witwe 
mir ein Vorbild?

12.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 23,13-24
Was lehrt Jesus über das Zehnten 
geben?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Ein beständiges Leben in Christus ist 
ein großes Wunder.“

LJ 402

„Ein beständiges Leben in Christus ist 
ein großes Wunder.“

LJ 402 Das Leben Jesu
S. 610(4.Absatz)-612(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 610(4.Absatz)-612(1.Absatz)

13. Oktober13. Oktober

Wann habe ich besonders 
eindrücklich erlebt, dass Gott 
mich beschenkt hat, nachdem 
ich den Zehnten bezahlt habe?

13.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 23,25-39
Was wirft Jesus den Schriftge-
lehrten und Pharisäern vor?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer sich durch das Halten der Ge-
bote gerecht machen möchte, versucht 
Unmögliches; denn alles, was wir ohne 
Christus tun, wird durch Selbstsucht 
und Sünde entwertet.“

BW 45

„Wer sich durch das Halten der Ge-
bote gerecht machen möchte, versucht 
Unmögliches; denn alles, was wir ohne 
Christus tun, wird durch Selbstsucht 
und Sünde entwertet.“

BW 45

Das Leben Jesu
S. 612(2.Absatz)-614(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 612(2.Absatz)-614(2.Absatz)

14. Oktober14. Oktober

Wie kann ich den Unterschied 
zwischen Werkgerechtigkeit 
und dem Halten der Gebote 

aus Liebe erkennen?

14.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 11,45
Woher hatte Jesus die Kraft immer 
ruhig zu bleiben, egal, wie sehr er 
verletzt wurde?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Habt immer das Glück des anderen 
im Auge; das ist Gottes Wille.“

GH 23

„Habt immer das Glück des anderen 
im Auge; das ist Gottes Wille.“

GH 23 Das Leben Jesu
S. 614(3.Absatz)-616

Das Leben Jesu
S. 614(3.Absatz)-616

15. Oktober15. Oktober

Wie komme ich dahin, bei Mei-
nungsverschiedenheiten nicht mich, 

sondern Jesus zu verteidigen?

Hosentaschentext:
Psalm 11,10

15.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 12,20-23
Warum war es Jesus so wichtig mit 
den Griechen zu reden?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer ein Bündnis mit Gott eingehen 
will, bleibt nicht der Macht Satans 
oder der Schwäche eigener Natur 
überlassen.“

LJ 243

„Wer ein Bündnis mit Gott eingehen 
will, bleibt nicht der Macht Satans 
oder der Schwäche eigener Natur 
überlassen.“

LJ 243

Das Leben Jesu
S. 617-619(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 617-619(1.Absatz)

16. Oktober16. Oktober

Wo finde ich in meiner 
Umgebung Menschen, die auf 

der Suche nach Jesus sind?

16.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 12,24-26
„Durch Sterben Frucht bringen.“ 
Was wollte Jesus damit sagen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer seinen Erlöser liebt, wird sich je-
der Gelegenheit freuen, Demütigungen 
und Schmähungen mit ihm zu teilen.“

BL 28

„Wer seinen Erlöser liebt, wird sich je-
der Gelegenheit freuen, Demütigungen 
und Schmähungen mit ihm zu teilen.“

BL 28
Das Leben Jesu

S. 619(2.Absatz)-620(3.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 619(2.Absatz)-620(3.Absatz)

17. Oktober17. Oktober

„Geben heißt leben!“ Wie kann ich 
das in meinem Leben umsetzen?

17.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 12,27-36
Warum sprach der Vater diese Be-
stätigung für Jesus öffentlich aus?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Im Tal der Demütigung, in dem die 
Menschen sich darauf verlassen, dass 
Gott sie lehre und ihre Schritte leite, 
herrscht verhältnismäßige Sicherheit.“

PK 40

„Im Tal der Demütigung, in dem die 
Menschen sich darauf verlassen, dass 
Gott sie lehre und ihre Schritte leite, 
herrscht verhältnismäßige Sicherheit.“

PK 40

Das Leben Jesu
S. 620(4.Absatz)-623
Das Leben Jesu
S. 620(4.Absatz)-623

18. Oktober18. Oktober

Welchen Stellenwert haben 
Zeichen und Wunder für 
mein Vertrauen zu Jesus?

18.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 24,1-14
Welche Vorhersage erfüllt sich 
unmittelbar vor der Wiederkunft 
Jesu?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gesetz und Prophetie benutzt Gott 
als Mittel zur Rettung der Menschen.“

CG 200

„Gesetz und Prophetie benutzt Gott 
als Mittel zur Rettung der Menschen.“

CG 200 Das Leben Jesu
S. 624-626(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 624-626(1.Absatz)

19. Oktober19. Oktober

Inwiefern geben mir die „Zeichen 
der Zeit“ Sicherheit im Glauben?

19.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 24,15-28
Warum erzählte Jesus seinen Jün-
gern die „Zeichen der Zeit“?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Botschaft wird nicht so sehr 
durch Beweisführungen als durch die 
tiefe Überzeugung des Geistes Gottes 
verbreitet.“

GK 613

„Die Botschaft wird nicht so sehr 
durch Beweisführungen als durch die 
tiefe Überzeugung des Geistes Gottes 
verbreitet.“

GK 613

Das Leben Jesu
S. 626(2.Absatz)-628(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 626(2.Absatz)-628(1.Absatz)

20. Oktober20. Oktober

Wann habe ich erlebt, dass sich 
Vorhersagen Jesu erfüllt haben? 
Was hat das in mir ausgelöst?

20.
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2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 24,29-31
Welche Ereignisse vor der Wieder-
kunft überschneiden sich nicht mit 
den Ereignissen vor der Zerstörung 
Jerusalems?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Engel lagern sich um diejenigen, die 
willig sind, sich in göttlichen Dingen 
belehren zu lassen und werden sie 
in der Zeit großer Not gerade an die 
Wahrheiten erinnern, deren sie bedür-
fen.“

GK 601

„Engel lagern sich um diejenigen, die 
willig sind, sich in göttlichen Dingen 
belehren zu lassen und werden sie 
in der Zeit großer Not gerade an die 
Wahrheiten erinnern, deren sie bedür-
fen.“

GK 601

Das Leben Jesu
S. 628(2.Absatz)-630(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 628(2.Absatz)-630(1.Absatz)

21. Oktober21. Oktober

Wie stark ist meine Sehnsucht 
Jesus von Angesicht zu 

Angesicht zu sehen?

21.
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2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 24,14+32-44
Warum ermahnt Jesus seiner Jün-
ger zu wachen und sich auf seine 
Wiederkunft vorzubereiten?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„In Zeiten plötzlicher Schwierigkeiten 
oder Gefährdung kann das Herz sei-
nen Hilfeschrei hinauf zu dem rich-
ten, der geschworen hat, seinen treuen 
Gläubigen zu Hilfe zu kommen, wann 
immer sie ihn anrufen.“

PK 443

„In Zeiten plötzlicher Schwierigkeiten 
oder Gefährdung kann das Herz sei-
nen Hilfeschrei hinauf zu dem rich-
ten, der geschworen hat, seinen treuen 
Gläubigen zu Hilfe zu kommen, wann 
immer sie ihn anrufen.“

PK 443

Das Leben Jesu
S. 630(2.Absatz)-632(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 630(2.Absatz)-632(1.Absatz)

22. Oktober22. Oktober

Wie kann ich Jesu Wieder-
kunft beschleunigen?

Hosentaschentext:
Johannes 12,25

22.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Thessalonicher 5,1-5
Für wen kommt der Herr plötz-
lich?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wir können den Sieg nicht ohne viel 
ernstes Gebet erringen und auch nicht 
ohne Demut bei jedem Schritt…“

BL 117

„Wir können den Sieg nicht ohne viel 
ernstes Gebet erringen und auch nicht 
ohne Demut bei jedem Schritt…“

BL 117
Das Leben Jesu

S. 632(2.Absatz)-634
Das Leben Jesu

S. 632(2.Absatz)-634

23. Oktober23. Oktober

Wie kann ich mich auf Jesu 
Wiederkunft vorbereiten?

23.
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2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 25,31-40
Was ist das Kennzeichen von einem 
Kind Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Das stärkste Argument für das Evan-
gelium ist ein liebender und liebens-
werter Christ.“

MH 470

„Das stärkste Argument für das Evan-
gelium ist ein liebender und liebens-
werter Christ.“

MH 470
Das Leben Jesu
S. 635-637(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 635-637(2.Absatz)

24. Oktober24. Oktober

Wann habe ich das letzte Mal 
große Freude erlebt, als ich mich 
für jemanden eingesetzt habe?

24.
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5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 25,41-46
Was ist das Kennzeichen der Men-
schen zur Linken Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Mit jedem Segen, den wir andern zu-
dachten, segnen wir uns selbst.“

BL 76

„Mit jedem Segen, den wir andern zu-
dachten, segnen wir uns selbst.“

BL 76 Das Leben Jesu
S. 637(3.Absatz)-639(3.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 637(3.Absatz)-639(3.Absatz)

25. Oktober25. Oktober

Inwiefern hilft es mir Not-
leidenden zu helfen, wenn 
ich Jesus in ihnen sehe?

25.
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5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 15,9-17
Wie sollen wir uns untereinander 
lieben?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Allein durch selbstlose Liebe und 
Hilfsbereitschaft können wir unserer 
Umwelt zum Segen werden.“

PP 136

„Allein durch selbstlose Liebe und 
Hilfsbereitschaft können wir unserer 
Umwelt zum Segen werden.“

PP 136
Das Leben Jesu
S. 639(4.Absatz)-640
Das Leben Jesu
S. 639(4.Absatz)-640

26. Oktober26. Oktober

Wie bekomme ich ein liebes 
und mitfühlendes Herz 
für meinen Nächsten?

26.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
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10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 22,7-18
Warum hatte Jesus vor seinem Lei-
densweg das Bedürfnis Zeit allein 
mit seinen Jüngern zu verbringen?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Herzensdemut ist die Kraft, die 
den Nachfolgern Christi den Sieg ver-
leiht; sie ist das Zeichen ihrer Verbin-
dung mit den himmlischen Höfen.“

LJ 291

„Die Herzensdemut ist die Kraft, die 
den Nachfolgern Christi den Sieg ver-
leiht; sie ist das Zeichen ihrer Verbin-
dung mit den himmlischen Höfen.“

LJ 291

Das Leben Jesu
S. 641-642(3.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 641-642(3.Absatz)

27. Oktober27. Oktober

In welchen Situationen habe ich 
das Befürfnis nach Gemeinschaft?

27.
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10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 22,24-30
Wer ist in Gottes Augen groß und 
wer klein?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer seine Seele durch Gehorsam ge-
gen die Wahrheit wirklich reinigt, wird 
eine sehr bescheidene Meinung von 
sich selbst haben.“

2S 155

„Wer seine Seele durch Gehorsam ge-
gen die Wahrheit wirklich reinigt, wird 
eine sehr bescheidene Meinung von 
sich selbst haben.“

2S 155

Das Leben Jesu
S. 642(4.Absatz)-644(3.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 642(4.Absatz)-644(3.Absatz)

28. Oktober28. Oktober

Wie kann ich Jesu Beispiel 
des Dienens in meinem 

Leben umsetzen?

28.
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11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 13,1-17
Warum war Judas nicht rein?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Ein Mensch kann erst dann zu einem 
heiligen Leben erneuert werden, wenn 
er dazu bereit ist und sich vor dem 
Herrn demütigt.“

BW 33

„Ein Mensch kann erst dann zu einem 
heiligen Leben erneuert werden, wenn 
er dazu bereit ist und sich vor dem 
Herrn demütigt.“

BW 33

Das Leben Jesu
S. 644(4.Absatz)-646(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 644(4.Absatz)-646(1.Absatz)

29. Oktober29. Oktober

Nach der Taufe die Fußwaschung - 
bin ich schon getauft? Wenn nicht, 

was hindert mich daran, mein 
Leben Jesus ganz zu übergeben?

Hosentaschentext:
Matthäus 13,13

29.
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13.
14.
15.
16.
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18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Psalm 51,12-14
Was ist der dringende Herzens-
wunsch Davids?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Ein wahres Bekenntnis ist stets daran 
zu erkennen, dass die einzelnen Sün-
den eingestanden werden.“
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zu erkennen, dass die einzelnen Sün-
den eingestanden werden.“

BW 29
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30. Oktober30. Oktober

Wie kann ich Demut lernen?

30.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Psalm 26,2
Warum ist es gut, Gott um eine 
Prüfung unseres Herzens zu bit-
ten?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“
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2. .....................................................  
3. .....................................................  
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Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Christus wird nicht zulassen, dass 
eine Seele, die in Buße und Glauben 
seinen Schutz in Anspruch nahm, un-
ter des Feindes Gewalt gerät.“
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„Christus wird nicht zulassen, dass 
eine Seele, die in Buße und Glauben 
seinen Schutz in Anspruch nahm, un-
ter des Feindes Gewalt gerät.“
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31. Oktober31. Oktober

Wie kann ich die Fußwaschung 
nicht nur als bloße Formsa-
che, sondern als eine echte 
Herzensreinigung erleben?

31.
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